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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC 1904 Nürnberg IX : TSV 72 Kleinschwarzenlohe II 
Sonntag, 03.12.2023, 11:00 Uhr

Lubenski tütet den Sieg für den SC 1904 Nürnberg IX ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SC 1904 Nürnberg IX im Spiel der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den TSV 72
Kleinschwarzenlohe II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die
Gastgeber das Spiel am Sonntagvormittag mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 26:
8 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Fleischer und Weldi, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Fleischer / Weldi konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Waldschmidt / Erlbacher beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz Blitzstart verloren Lechner
/ Lubenski ihr Spiel gegen Scheffel / Cichon letztlich mit 1:3. Nach den anfänglichen Spielen gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
an den Tisch. Jacob Fleischer überzeugte im Einzel gegen Andreas Scheffel, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Beim 11:6, 11:6, 11:9 gegen Norbert Waldschmidt fand Alexander Weldi
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Lisa Lechner gewann am Nachbartisch ihr Spiel
gegen Fabian Cichon sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Alexander Lubenski eine 1:3-
Niederlage gegen Manfred Erlbacher kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
SC 1904 Nürnberg IX und des TSV 72 Kleinschwarzenlohe II. Jacob Fleischer war im Einzel gegen
Norbert Waldschmidt nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Auf dem falschen Fuß
erwischte Alexander Weldi seinen Gegner Andreas Scheffel beim eher ungefährdeten Erfolg ohne
Satzverlust. Lisa Lechner besiegelte nachfolgend mit einem 11:9, 7:11, 12:10, 11:7 gegen Manfred
Erlbacher einen Punkt für ihr Team. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2.
Auf dem falschen Fuß erwischte Alexander Lubenski seinen Gegner Fabian Cichon beim eher
eindeutigen 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-
Erfolg für den SC 1904 Nürnberg IX die Halle.

Nach diesem Sieg des SC 1904 Nürnberg IX geht es nun im nächsten Spiel am 05.12.2023 gegen
den TTC Wendelstein II, während der TSV 72 Kleinschwarzenlohe II am 15.12.2023 gegen den SV
Schwaig IV antritt.

 Statistik:
 SC 1904 Nürnberg IX

Doppel: Fleischer / Weldi 1:0, Lechner / Lubenski 0:1 
Einzel: J. Fleischer 2:0, A. Weldi 2:0, L. Lechner 2:0, A. Lubenski 1:1 

 TSV 72 Kleinschwarzenlohe II
Doppel: Waldschmidt / Erlbacher 0:1, Scheffel / Cichon 1:0 
Einzel: N. Waldschmidt 0:2, A. Scheffel 0:2, M. Erlbacher 1:1, F. Cichon 0:2


